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Herren Bezirksliga Gr. 2

TV Hosenfeld 1911 : FT 1848 Fulda II 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

TV Hosenfeld 1911 stockt Punktekonto gegen FT 1848 Fulda 
II auf

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 traf der TV Hosenfeld 1911 am vergangenen Samstag im 22.
Saisonspiel auf die FT 1848 Fulda II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Dominik Münker.
Erwähnenswert war, dass der TV Hosenfeld 1911 diese Partie mit einem und die FT 1848 Fulda II
mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich konnten Schmitt / Erb zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren die Partie gegen Fleiter / Wolff aber trotzdem deutlich mit 7:11, 11:8, 7:11, 8:
11. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Feuerstein / Schmöger waren anschließend Meuer /
Krüger, obwohl sie alles gegeben hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Feuerstein / Schmöger mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Erb / Münker bezwangen
Frederkindt / Gutermuth in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich
mit 3:2 Sätzen. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel
hatte im Anschluss Lars Meuer letztlich an der Hand, um Christian Fleiter zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Erb im
Spiel gegen Jonathan Feuerstein, das 0:3 verloren ging. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Janik Schmitt die Partie gegen Markus Wolff, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Daniel Erb machte mit Stefan Schmöger bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an der Reihe. Nicht so gut lief es für Pascal Krüger bei seinem 0:3 gegen Wolfgang
Gutermuth. Da war final wirklich nichts zu holen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Dominik Münker Stefan Frederkindt in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand
von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TV Hosenfeld 1911 und der FT 1848 Fulda II in die Box. Lars
Meuer hatte im Einzel gegen Jonathan Feuerstein am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Seit Beginn der Serie hat Feuerstein damit nun 18 Siege bei
gleichzeitig 14 Niederlagen zu verzeichnen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Christian Fleiter zunächst nicht gut aus, so gewann Stefan Erb im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 13:20 (Erb) und 19:15 (Fleiter). Dem großen Kämpferherz seines Gegners Stefan
Schmöger musste Janik Schmitt Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Daniel Erb bezwang
anschließend Markus Wolff in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Mit 11:8, 11:5, 3:11, 12:10 gewann danach Pascal Krüger gegen Stefan Frederkindt und gab
dabei nur einen Satz ab. Dominik Münker überzeugte im Einzel gegen Wolfgang Gutermuth, das
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ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Hosenfeld 1911 die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 20:24 bei 9 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der FT 1848 Fulda II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 28:16. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Hosenfeld 1911

Doppel: Schmitt / Erb 0:1, Meuer / Krüger 0:1, Erb / Münker 1:0 
Einzel: L. Meuer 2:0, S. Erb 1:1, J. Schmitt 0:2, D. Erb 2:0, P. Krüger 1:1, D. Münker 2:0 

 FT 1848 Fulda II
Doppel: Feuerstein / Schmöger 1:0, Fleiter / Wolff 1:0, Frederkindt / Gutermuth 0:1 
Einzel: J. Feuerstein 1:1, C. Fleiter 0:2, S. Schmöger 1:1, M. Wolff 1:1, S. Frederkindt 0:2, W.
Gutermuth 1:1


